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Politikfeldanalyse
Zwei Definitionen:

Politikwissenschaftliches Teilgebiet, das sich mit der Untersuchung 
konkreter materieller Teilbereiche (Umwelt-, Haushalts-, Sozial-, 
Finanzpolitik etc.) beschäftigt und fokussiert, was Regierungen und 
Verwaltungen tun (das Regierungshandeln), welche Gründe und 
Absichten sie verfolgen und was sie konkret bewirken und verändern 
können. – Schubert/Klein 2001, 223

„Politikfeldanalyse ist der Prozess, in dem lösungsbedürftige 
Probleme artikuliert, politische Ziele formuliert, alternative 
Handlungsmöglichkeiten entwickelt und darüber hinaus schließlich 
als verbindliche Festlegung gewählt werden.“  - Scharpf 1973, 15





Hypothese:
Die Themen/Ziele der Sozialen Arbeit können 
umso besser platziert/implementiert werden, 
je präziser und fundierter Kenntnisse über die 
jeweiligen politischen Rahmenbedingungen 
vorhanden sind.



Politische Handlungsfelder/Politikfelder 

sind „diskursiv konstruierte soziale 

Räume.“

„Politikfelder dienen (…) der Vermessung und 

Kartographierung der Politik. (….) (Deren) Topographie 

(ist) (…) weder konstant noch stabil. Nicht nur die 

Grenzen einzelner Politikfelder sind einem steten Wandel 

unterworfen, auch die innere Struktur der gegeneinander 

abgegrenzten Bereiche bleibt in der Regel nicht 

konstant.“ 
(Blätte 2015, S.3)

Politikfeld/Politikfeldanalyse



Initialereignisse:
• exogene Ereignisse (Focussing Events, z. B. Tschernobyl: 

Umweltministerium)

• technologischer/ demografischer Wandel (z. B. Netzpolitik)

• Aktionen „politischer Unternehmer*innen“: Umdeutung/ Neudeutung: 

„policies determines politics“ (Lowy 1972, S. 229)

„Politikfelder bilden sich in einem Prozess der 

institutionellen Spezialisierung und Verdichtung aus einem 

zuvor unspezifischen Regelzusammenhang heraus. (….) 

Der Rohstoff, aus dem Sinn und Handlung generiert 

werden, ist immer ein als regelungsbedürftig 

wahrgenommenes Problem (bzw.:Thema; WL), für dessen 

Bearbeitung die vorhandenen politisch-institutionellen 

Kapazitäten funktional nicht mehr ausreichen.“ 
(Döhler 2015, S. 60)



Beispiel I



Beispiel II





Elemente von Politikfeldern:

Deutungen (Diskurse)
Akteur*innen

Institutionen
(Gegenstandsbereich)

Issues
Instrumente (Programme)



Weitere Elemente:

Zahl der Akteur*innen
Spezifische Akteur*innenkonstellation (Netzwerk-Modell)
Verteilungsregeln
Konfliktlinien

• Problemverarbeitungszusammenhang
• Konfliktstruktur (z. B. Zuständigkeitsregelungen,

Verteilungskonflikte)



BESONDERUNG:
Grenzsetzung
Öffnung // Schließung

Politikfelder entstehen, wenn es (neue) Probleme zu bearbeiten gibt.
Die Problemeigenschaften haben einen Einfluss darauf, ob sich ein 
Politikfeld etabliert.
Skandale und Unglücke bringen bereits als solche definierte Probleme 
auf die politische Agenda und können so den Anstoß für eine weitere 
Etablierung eines Politikfeldes geben. 

Institutionen können die Entstehung von Politikfeldern hemmen oder 
befördern.

Politikfelder entstehen, wenn es Akteure gibt, die ein Interesse daran 
haben.
Regierungsparteien tragen zu Etablierung derjenigen Politikfelder bei, 
die zu ihren Ideologien und Wählerklientelen passen

Eine mangelnde Organisationsfähigkeit relevanter Interessen kann die 
Entstehung von Politikfeldern behindern.



Beispiele
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Fragestellungen der Politikfeldanalyse

• Was sind die ZIELE der jeweiligen Politik (hier: 

Kommunalpolitik)?

• Warum werden welchen MASSNAHMEN ergriffen?

• Welche KONSEQUENZEN sollen diese Maßnahmen 

haben?

• Welche Konsequenzen haben diese Maßnahmen 

wirklich?

• Gibt es zukünftig denkbare Alternativen an 

Maßnahmen?



Bitte beschaffe Dir Daten und Informationen zu den 

nachfolgenden Bereichen:

I. Jugendliche

Anzahl der Jugendlichen im Alter von 6 - 21 /21 - 27 Jahre

Daten zum Demografischen Wandel

Besonderheiten der Jugendlichen im Hinblick auf

• Armut,

• Arbeitslosigkeit,

• Migration, Fluchterfahrungen,

• Erziehungshilfen, individuelle Beeinträchtigungen,

• Kriminalität, 

• Alleinerziehende Familien,

• Haushaltsgrößen,

• bei Bedarf: ausgewählte Sozialräume/ Stadtquartiere

Konkrete Fragestellungen für die Politikfeldanalyse 
der Kinder- und Jugendarbeit



II. Kinder- und Jugendarbeit

• Anzahl der Stellen (Öffentliche, verbandliche und freie Träger), Entwicklung der 

letzten drei Jahre

• Anzahl der Einrichtungen (mit und ohne Personal)

• Freie und Verbandliche Träger der Kinder- und Jugendarbeit/Sportvereine/ 

Kreisjugendring

• Finanzvolumen; Entwicklung der letzten 3 Jahre

• Besonderheiten, Projekte, Angebote

• Ferienprogramme

• Schulen

• Jugendsozialarbeit

• Sachstand Aktivitäten Partizipation i.w.S.

• Kommerzielle Orte, Aktivitäten und Anbieter, die für Jugendliche attraktiv sind



III. Kommunalpolitische Situation

• Oberbürgermeister*in, Landrat*rätin, Bürgermeister*in

• Zusammensetzung Kommunalparlament

o Identifizierbar Protagonisten der JJJ (Jugend, Jugendpolitik, Jugendarbeit)

o Identifizierbare Gegner der JJJ

• Jugendpolitische Aussagen kommunalpolitischer Akteure zum Themenbereich 

Jugend/ Jugendpolitik/ Jugendarbeit/Jugendsozialarbeit

• Relevante Beschlüsse zum Themenbereich Jugend/ Jugendarbeit (ggf. JHA-

Protokolle)

• Finanzlage der Kommune

IV. Medien

Bitte verfolge die lokale Berichterstattung zum Themenbereich JJJ und markiere/ 

notiere einschlägige Berichte.

Mögliche Quellen für Datenbedarfe:

• KVJS

• Jugendhilfeplanung 

• Bertelsmann Monitor Kommunal

• Amt für Wahlen und Statistik
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